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Generationenwechsel am UFO

M it 30·9·2010 war es offiziell: Prof. Reinhard Haberfellner, langjähriger Institutsleiter am Institut für Unternehmungs­
führung und Organisation (UFO) der TU Graz, wurde emeritiert. Dies nahm er zum Anlass um am 1.10. seine Ab­

schiedsvorlesung unter dem Titel "Meine Lieblingsmodelle" zu halten, zu der rund 200 langjährige Weggefährten, Mitstrei­
ter, Bekannte, ehemalige Mitarbeiter und Studierende, Freunde, Verwandte und natürlich auch zahlreiche Kollegen anderer
Fächer der TU Graz gerne erschienen. Die Schweizer Delegation nahm dabei eine besondere Stelle ein, war doch das BWI
(Betriebswissenschaftliche Institut) der ETH Zürich langjährige berufliche Heimat. So kam unter anderem auch Haberfell­
ners Doktorvater Prof. Büchel, um ihm die Ehre zu erweisen.

Haberfellner nutze die Gelegenheit den neuen Institutsleiter des UFO, Prof. Dr. Stefan Vorbach, willkommen zu heißen.
Dieser wurde mit 1.11.2010 offiziell an die TU Graz berufen. Stefan Vorbach stu-
dierte Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau mit dem Schwerpunkt Produk­
tionswirtschaft an der Technischen Universität Graz und Umweltschutztechnik an
der Technischen Universität in München. Er promovierte 1999 an der Technischen
Universität Graz und habilitierte sich 2005 an der Karl-Franzens-Universität Graz
im Fach Betriebswirtschaftslehre. Vorbach arbeitete ab 1995 am Institut für In­
novations- und Umweltmanagement und seit 2007 am Institut für Systemwissen­
schaften, Innovations- und Nachhaltigkeitsforschung der Karl-Franzens-Universität
Graz. Er unterrichtet seit rund 15 Jahren in den Fächern Management und Füh­
rung, u.a. Innovations- und Technologiemanagement, Forschung und Entwicklung
und Q!!alitäts- und Nachhaltigkeitsmanagement an der Universität Graz und der
Montanuniversität Leoben. Neben der Betreuung einer Vielzahl an wissenschaft­
lichen Arbeiten ist er auch für die Durchführung zahlreicher Industrie- und For­
schungsprojekte auf dem Gebiet der Unternehmensführung, des Innovations- und
Technologiemanagements verantwortlich. Er baute u.a. mehrere Lehrgänge zum
nachhaltigen Innovationsmanagement für Teilnehmer aus der Praxis auf und wi­
ckelte diese in Kooperation mit Partner aus Wissenschaft und Industrie erfolgreich
ab. Seine ausgeprägte Vortragstätigkeit für Wissenschaft und Praxis und zahlreiche
Veröffentlichungen im Bereich F&E, Innovations-, Technologie- und Umweltrna­
nagement runden sein Schaffen ab.

Für die Erfüllung seiner neuen Aufgaben als Institutsvorstand wünschen wir Prof. Vorbach viel Erfolg.
Prof. Haberfellner ist nach wie vor sehr aktiv und wird in den nächsten Monaten die 13. Auflage des Buches "Systems Engi­
neering" fertigstelIen. Dafür und für seinen Ruhestand, der - wer Haberfellner kennt weiß das - nicht allzu ruhig werden
wird, alles Gute. Stellvertretend für die Mitarbeiter des UFO danke ich ihm herzlich für die Unterstützung, Führung, sein
offenes Ohr und die zahlreichen Witze zur Mittagsstunde, die er uns entgegenbrachte.

Wolfgang A. Marko

Zum Gedenken an Manfred Seiffert
Am ol.Oktober 2010 verstarb Manfred Seiffert. Er war einer von insgesamt fünf
Proponenten, die mit Datum vom 19.März 1964 die Gründung des "Verbandes der
Wirtschaftsingenieure der Technischen Hochschule in Graz" beantragt hatten.

Darüber hinaus hat er viele Jahre als aufmerksamer Kolumnist "Vom Schlossberg
aus" die Geschehnisse in und um Graz in liebevoller und scharfsinniger Weise
kommentiert und damit für unsere Zeitschrift "Der Wirtschaftsingenieur" groß­
artige Beiträge geleistet. Unser Mitgefühl gehört seiner Familie.

Ein dankbares Gedenken ist uns selbstverständliche Verpflichtung.

JosefW. Wohinz
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